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Bekanntmachung verschiedener Gebäude(um)nummerierungen

Aus verwaltungstechnischen Gründen waren folgende Gebäude(um)nummerierungen 
erforderlich:

Gemarkung Beeck:

Udostraße 5A wird Gustavstraße 14

Udostraße 7A wird Gustavstraße 12

Gemarkung Hamborn:

Duisburger Straße ohne Nr. wird Duisburger Straße 87

Beecker Straße ohne Nr. wird Beecker Straße 297

Gemarkung Huckingen:

Im Ährenfeld 31 wird Im Ährenfeld 31 und
An der Schanzenbrücke 32
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Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung

Die an Herrn Deniss Burikins, * 21.04.1972, zu-
letzt wohnhaft: Liebfrauenstr. 14 in 
47053 Duisburg gerichtete Ordnungsverfügung
vom 16.07.2015, Aktenzeichen 32-15-3 We AW
36/15, wird gemäß §§ 1 und 10 des Verwal-
tungszustellungsgesetzes für das Land Nord-
rhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG
NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in Ver-
bindung mit § 4 der Verordnung über die 
öffentliche Bekanntmachung von kommunalem
Ortsrecht (BekanntmVO) vom 26.08.1999 (GV.
NRW. S. 516) in der jeweils geltenden Fassung
durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt.

Das genannte Dokument liegt beim Bürger- und
Ordnungsamt, Königstraße 63-65, 47051 Duis-
burg, Zimmer 211 werktags, außer samstags, in
der Zeit von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr zur Ab-
holung bereit. Es gilt zwei Wochen nach dieser
Bekanntmachung als zugestellt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass durch die 
Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung
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Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines
Monats nach Bekanntgabe Klage erhoben wer-
den. Die Klage ist bei dem Verwaltungsgericht
Düsseldorf, Bastionstr. 39, 40213 Düsseldorf
schriftlich, in elektronischer Form nach Maßgabe
der Verordnung über den elektronischen Rechts-
verkehr bei den Verwaltungsgerichten und den
Finanzgerichten im Lande Nordrhein-Westfalen
(Elektronische Rechtsverkehrsverordnung Ver-
waltungs- und Finanzgerichte - ERVVO VG/FG)
oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der
Geschäftsstelle einzulegen.

Falls die Frist durch das Verschulden eines von
Ihnen Bevollmächtigten versäumt werden sollte,
so würde dessen Verschulden Ihnen zugerech-
net.

Duisburg, den 04. August 2015 

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Schulz 

Auskunft erteilt:
Frau Hohnen
Tel.-Nr.: 0203/283-6712
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Fristen in Gang gesetzt werden können,
nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen
können. 

Duisburg, den 21. Juli 2015

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

van den Noort

Auskunft erteilt: 
Frau Esser
Tel.-Nr.: 0203/283-3014

Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung

Grundsteuerbescheide vom 23.07.2015 

Steuerpflichtiger: 
Herr Petros Siamitras
Buchungsstelle: 706-0-061-7
Vertragsgegenstände: 
231 001 644 605, 231 001 644 613, 
231 001 644 621
Letzte bekannte Anschrift: Erftstr. 2,
40219 Düsseldorf

Hiermit wird der vorstehend bezeichnete
Empfänger benachrichtigt, dass die ge-
nannten Bescheide

- nicht zugestellt werden konnten, weil
der derzeitige Aufenthaltsort nicht zu
ermitteln war,

- beim Amt für Rechnungswesen und
Steuern Duisburg, Sonnenwall 85,
47051 Duisburg, Zimmer 502, werktags,
außer sonnabends, in der Zeit von 8.00
Uhr bis 16.00 Uhr zur Aushändigung
bereitliegen,

- als zugestellt gelten, wenn seit der Ver-
öffentlichung dieser Benachrichtigung
zwei Wochen vergangen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass
durch die Zustellung durch öffentliche
Bekanntmachung Fristen in Gang ge-
setzt werden können, nach deren Ab-
lauf Rechtsverluste drohen können.

Die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung erfolgt aufgrund der §§ 1 Abs.
1 und 10 des Verwaltungszustellungsge-
setzes für das Land Nordrhein-Westfalen
vom 07.03.2006 (GV. NRW S. 94) in Ver-
bindung mit § 4 der Verordnung über die
öffentliche Bekanntmachung von kommu-
nalem Ortsrecht vom 26.08.1999 
(BekanntmVO) in der jeweils geltenden
Fassung.

Duisburg, den 24. Juli 2015 

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Schweiger

Auskunft erteilt:
Herr Wendler
Tel.-Nr.: 0203/283-2769

Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung

Der an Herrn Gabriel Constantin, zuletzt
wohnhaft Hochfeldstr. 93, 47053 Duis-
burg, gerichtete Bußgeldbescheid vom
30.06.2015, Aktenzeichen
222002059235 SB107, wird gemäß §§ 1
und 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen
(Landeszustellungsgesetz - LZG NRW) vom
07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in Verbin-
dung mit § 4 der Verordnung über die 
öffentliche Bekanntmachung von kommu-
nalem Ortsrecht (BekanntmVO) vom
26.08.1999 (GV. NRW. S. 516) in der 
jeweils geltenden Fassung durch öffent-
liche Bekanntmachung zugestellt.

Das genannte Dokument liegt beim 
Bürger- und Ordnungsamt, Königstraße
63-65, 47051 Duisburg, Zimmer 310,
werktags, außer samstags, in der Zeit von
8.00 Uhr bis 16.00 Uhr zur Abholung 
bereit. Es gilt zwei Wochen nach dieser
Bekanntmachung als zugestellt.

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden

können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können.

Duisburg, den 30. Juli 2015 

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Schubert

Auskunft erteilt:
Frau Hinz
Tel.-Nr.: 0203/283-4673

Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung

Der an Herrn Fridrich Haim Zeev, zuletzt
wohnhaft Yaknton 28, IL-11111 TEL AVIV,
gerichtete Bußgeldbescheid vom
21.07.2015, Aktenzeichen 223005715085
SB108, wird gemäß §§ 1 und 10 des Ver-
waltungszustellungsgesetzes für das Land
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungs-
gesetz - LZG NRW) vom 07.03.2006 
(GV. NRW. S. 94) in Verbindung mit § 4
der Verordnung über die öffentliche 
Bekanntmachung von kommunalem Orts-
recht (BekanntmVO) vom 26.08.1999 
(GV. NRW. S. 516) in der jeweils geltenden
Fassung durch öffentliche Bekannt-
machung zugestellt.

Das genannte Dokument liegt beim 
Bürger- und Ordnungsamt, Königstraße
63-65, 47051 Duisburg, Zimmer 325,
werktags, außer samstags, in der Zeit von
8.00 Uhr bis 16.00 Uhr zur Abholung 
bereit. Es gilt zwei Wochen nach dieser
Bekanntmachung als zugestellt.

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können.

Duisburg, den 04. August 2015 

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Schubert

Auskunft erteilt:
Frau Hinz
Tel.: 0203-283-4673
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Benachrichtigung über öffentliche 
Zustellungen gemäß § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz NRW - LZG
NRW

Die an Frau Sergeeva, Elisabeth, zuletzt
wohnhaft Hochfeldstr. 40, 47053 Duis-
burg, gerichtete Mitteilung, Aktenzeichen
51-33/BEEG 41F-53-01166, wird gemäß
den §§ 1 Abs. 1 und 10 des Verwaltungs-
zustellungsgesetzes für das Land Nord-
rhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz
NRW - LZ NRW) vom 07.03.2006
(GV.NRW S. 94) in Verbindung mit § 4 der
Verordnung über die öffentliche Bekannt-
machung von kommunalem Ortsrecht 
(Bekanntmachungsverordnung – 
BekanntmVO) vom 26.08.1999 (GV. NRW 
S. 516) - in der jeweils gültigen Fassung -
durch öffentliche Bekanntmachung zu-
gestellt. 

Eine Zustellung auf andere Weise kann
nicht erfolgen, da der derzeitige Aufent-
halt der Adressatin nicht bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt zur 
Aushändigung bereit beim Jugendamt der
Stadt Duisburg, Außenstelle Ludgeristraße
12, 47057 Duisburg, Zimmer 208, 
montags und donnerstags in der Zeit von
8:00 Uhr bis 15:00 Uhr. 

Es gilt als zugestellt, wenn seit der Ver-
öffentlichung dieser Benachrichtigung
zwei Wochen vergangen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können.

Duisburg, den 22. Juli 2015

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Schreiber

Auskunft erteilt: 
Frau Ufermann
Tel.-Nr.: 0203/283-8773

Benachrichtigung über öffentliche Zu-
stellungen gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz NRW - LZG NRW

Die an Herrn Cosmin Stelica, zuletzt
wohnhaft Weseler Str. 151, 47169 Duis-
burg gerichteten Mitteilungen, Akten-
zeichen 51-33/91 60699/700; 60703,
werden gemäß den §§ 1 Abs. 1 und 10
des Verwaltungszustellungsgesetzes für
das Land Nordrhein-Westfalen vom
07.03.2006 (GV.NRW S. 94) in Verbin-
dung mit § 4 der Verordnung über die 
öffentliche Bekanntmachung von kommu-
nalem Ortsrecht vom 26.08.1999 
(BekanntmVO) in der jeweils gültigen 
Fassung durch öffentliche Bekannt-
machung zugestellt. 
Eine Zustellung auf andere Weise kann
nicht erfolgen, da der derzeitige Aufent-
halt des Adressaten nicht bekannt ist. 

Die genannten Dokumente liegen beim
Jugendamt der Stadt Duisburg, Außen-
stelle Walsum, Friedrich-Ebert-Str. 152,
47179 Duisburg, Zimmer 111, montags,
mittwochs und donnerstags in der Zeit
von 8:00 Uhr – 16:00 Uhr zur Aushändi-
gung bereit. Sie gelten als zugestellt,
wenn seit der Veröffentlichung dieser 
Benachrichtigung zwei Wochen vergan-
gen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können.

Duisburg, den 30. Juli 2015

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Jakubowski

Auskunft erteilt: 
Frau Jakubowski
Tel.-Nr.: 0203/283-5394

Benachrichtigung über öffentliche Zu-
stellungen gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz NRW - LZG NRW

Die an Herrn Patrick Maik Faust, zuletzt
wohnhaft Varziner Str. 54, 47138 Duis-
burg, gerichtete Mitteilung, Aktenzeichen
51-33/93 39444, wird gemäß den §§ 1
Abs. 1 und 10 des Verwaltungszustel-
lungsgesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen vom 07.03.2006 (GV. NRW 
S. 94) in Verbindung mit § 4 der Verord-
nung über die öffentliche Bekannt-
machung von kommunalem Ortsrecht
vom 26.08.1999 (BekanntmVO) in der 
jeweils gültigen Fassung durch öffentliche
Bekanntmachung zugestellt. 
Eine Zustellung auf andere Weise kann
nicht erfolgen, da der derzeitige Aufent-
halt des Adressaten nicht bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt beim 
Jugendamt der Stadt Duisburg, Außen-
stelle Meiderich, Von-der-Mark-Str. 36,
47137 Duisburg, Zimmer 405, montags,
mittwochs und donnerstags in der Zeit
von 8:00 Uhr – 16:00 Uhr zur Aushän-
digung bereit. Es gilt als zugestellt, wenn
seit der Veröffentlichung dieser Benach-
richtigung zwei Wochen vergangen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können.

Duisburg, den 29. Juli 2015

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Faun

Auskunft erteilt: 
Frau Anskohl
Tel.-Nr.: 0203/283-7759
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Amtliche Bekanntmachung über die
Durchführung der nächsten Fischer-
prüfung

Gemäß § 3 Abs. 1 der Verordnung über
die Fischerprüfung vom 26.11.1997
(GV.NW.1998 S. 61) in geltender Fassung
wird hiermit bekannt gegeben, dass die
nächste Fischerprüfung beim Bürger- und
Ordnungsamt der Stadt Duisburg ab dem
28. Oktober 2015 stattfindet.

Zur Prüfung kann zugelassen werden, wer
in Duisburg seinen Wohnsitz hat, nicht
entmündigt ist und das 13. Lebensjahr
vollendet hat. Anträge auf Zulassung zur
Prüfung sollten spätestens 4 Wochen vor
Beginn der Prüfung, also bis zum
30.09.2015, beim Bürger- und Ordnungs-
amt der Stadt Duisburg, Königstr. 63 - 65,
Zimmer 520, Duisburg-Stadtmitte, (Post-
anschrift: Bürger- und Ordnungsamt, 
Untere Fischereibehörde, 47049 Duis-
burg), eingereicht werden. Bei Anträgen
von Minderjährigen ist das Einverständnis
der Eltern als gesetzliche Vertreter bzw.
des Vormundes erforderlich.

Von den Fischereiverbänden und -vereinen
werden Schulungen, als Vorbereitung auf
die Prüfung, durchgeführt. Nähere Aus-
künfte erhalten Sie bei der Unteren 
Fischereibehörde im Bürger- und Ord-
nungsamt und auf der Internetseite der
Stadt Duisburg unter dem Service 
„Fischerprüfung“.

Duisburg, den 14. Juli 2015 

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Abels

Auskunft erteilt:
Herr Abels
Tel.-Nr.: 0203/283-2198

Bekanntmachungen der Sparkasse 
Duisburg

Auf Veranlassung des Gläubigers soll das
Sparkassenbuch Nr. 3211133065 (alt
111133062) der Sparkasse Duisburg für
kraftlos erklärt werden. Der Inhaber des
Sparkassenbuches wird hiermit aufgefor-
dert, binnen drei Monaten seine Rechte
unter Vorlegung des Sparkassenbuches
anzumelden, da andernfalls das Sparkas-
senbuch für kraftlos erklärt wird.

Duisburg, den 16. Juli 2015

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Auf Veranlassung des Gläubigers sollen
die Sparkassenbücher Nr. 3201784489,
3201841883 der Sparkasse Duisburg für
kraftlos erklärt werden. Der Inhaber der
Sparkassenbücher wird hiermit aufgefor-
dert, binnen drei Monaten seine Rechte
unter Vorlegung der Sparkassenbücher
anzumelden, da andernfalls die Sparkas-
senbücher für kraftlos erklärt werden.

Duisburg, den 17. Juli 2015

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Auf Veranlassung des Gläubigers soll das
Sparkassenbuch Nr. 3201512849 der
Sparkasse Duisburg für kraftlos erklärt
werden. Der Inhaber des Sparkassenbu-
ches wird hiermit aufgefordert, binnen
drei Monaten seine Rechte unter Vorle-
gung des Sparkassenbuches anzumelden,
da andernfalls das Sparkassenbuch für
kraftlos erklärt wird.

Duisburg, den 23. Juli 2015 

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Auf Veranlassung des Gläubigers soll das
Sparkassenbuch Nr. 3202561910 der
Sparkasse Duisburg für kraftlos erklärt
werden. Der Inhaber des Sparkassenbu-
ches wird hiermit aufgefordert, binnen
drei Monaten seine Rechte unter Vorle-
gung des Sparkassenbuches anzumelden,
da andernfalls das Sparkassenbuch für
kraftlos erklärt wird.

Duisburg, den 23. Juli 2015 

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Das Sparkassenbuch Nr. 3201724295 der
Sparkasse Duisburg wurde heute für kraft-
los erklärt.

Duisburg, den 24. Juli 2015 

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Das Sparkassenbuch Nr. 3758450310 (alt
28450310) der Sparkasse Duisburg wurde
heute für kraftlos erklärt.

Duisburg, den 24. Juli 2015 

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Auf Veranlassung des Gläubigers sollen
die Sparkassenbücher Nr. 3201186842,
4200662882 der Sparkasse Duisburg für
kraftlos erklärt werden. Der Inhaber der
Sparkassenbücher wird hiermit aufgefor-
dert, binnen drei Monaten seine Rechte
unter Vorlegung der Sparkassenbücher
anzumelden, da andernfalls die Sparkas-
senbücher für kraftlos erklärt werden.

Duisburg, den 30. Juli 2015

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand
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Bekanntmachung des Jahresabschlus-
ses der energieGUT GmbH gem. § 108
Abs. 3 Nr. 1c GO NW

Die Gesellschafterversammlung der 
energieGUT GmbH hat am 19. Juni 2015
den Jahresabschluss zum 31. Dezember
2014 wie folgt festgestellt:

Der Jahresabschluss 2014 mit einer Bilanz-
summe von 35.604.238,09 EUR und 
einem Jahresfehlbetrag von 
-2.767.547,23 EUR sowie der Lagebericht
werden festgestellt. Der Jahresfehlbetrag
wird auf neue Rechnung vorgetragen.

Jahresabschluss und Lagebericht liegen in
der Zeit vom 17. August bis 14. Septem-
ber 2015 in der Konzernzentrale der Duis-
burger Versorgungs- und Verkehrsgesell-
schaft mbH, Bungertstraße 27, 47053 
Duisburg, unter Vorsprache bei der Infor-
mation montags bis donnerstags von
8.00 Uhr bis 16.00 Uhr und freitags von
8.00 Uhr bis 14.30 Uhr zur Einsichtnahme
aus.

Die mit der Prüfung des Jahresabschlusses
und des Lageberichtes beauftragte KPMG
AG, Köln, hat folgenden Bestätigungsver-
merk erteilt:

Bestätigungsvermerk des Abschluss-
prüfers

An die energieGUT GmbH, Duisburg

Wir haben den Jahresabschluss 
– bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Ver-
lustrechnung sowie Anhang – unter Ein-
beziehung der Buchführung und den La-
gebericht der energieGUT GmbH, Duis-
burg, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar
bis 31. Dezember 2014 geprüft. Nach
§ 6b Abs. 5 EnWG umfasste die Prüfung
auch die Einhaltung der Pflichten zur
Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3
EnWG, wonach für die Tätigkeiten nach
§ 6b Abs. 3 EnWG getrennte Konten zu
führen sind. Die Buchführung und die
Aufstellung von Jahresabschluss und Lage-
bericht nach den deutschen handelsrecht-
lichen Vorschriften und den ergänzenden
Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags
sowie die Einhaltung der Pflichten nach

§ 6b Abs. 3 EnWG liegen in der Verant-
wortung der Geschäftsführung der Gesell-
schaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der
Grundlage der von uns durchgeführten
Prüfung eine Beurteilung über den Jahres-
abschluss unter Einbeziehung der Buch-
führung und über den Lagebericht sowie
über die Einhaltung der Pflichten zur
Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3
EnWG abzugeben. Wir haben unsere Jah-
resabschlussprüfung nach § 317 HGB un-
ter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deut-
schen Grundsätze ordnungsmäßiger Ab-
schlussprüfung vorgenommen. Danach ist
die Prüfung so zu planen und durchzufüh-
ren, dass Unrichtigkeiten und Verstöße,
die sich auf die Darstellung des durch den
Jahresabschluss unter Beachtung der
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh-
rung und durch den Lagebericht ver-
mittelten Bildes der Vermögens-, Finanz-
und Ertragslage wesentlich auswirken, mit
hinreichender Sicherheit erkannt werden
und dass mit hinreichender Sicherheit 
beurteilt werden kann, ob die Pflichten
zur Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3
EnWG in allen wesentlichen Belangen er-
füllt sind. Bei der Festlegung der Prüfungs-
handlungen werden die Kenntnisse über
die Geschäftstätigkeit und über das wirt-
schaftliche und rechtliche Umfeld der 
Gesellschaft sowie die Erwartungen über
mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rah-
men der Prüfung werden die Wirksamkeit
des rechnungslegungsbezogenen internen
Kontrollsystems sowie Nachweise für die
Angaben in Buchführung, Jahresabschluss
und Lagebericht sowie für die Einhaltung
der Pflichten zur Rechnungslegung nach
§ 6b Abs. 3 EnWG überwiegend auf der
Basis von Stichproben beurteilt. Die 
Prüfung umfasst die Beurteilung der ange-
wandten Bilanzierungsgrundsätze und der
wesentlichen Einschätzungen der Ge-
schäftsführung sowie die Würdigung der
Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses
und des Lageberichts sowie die Beurtei-
lung, ob die Wertansätze und die Zuord-
nung der Konten nach § 6b Abs. 3 EnWG
sachgerecht und nachvollziehbar erfolgt
sind und der Grundsatz der Stetigkeit be-
achtet wurde. Wir sind der Auffassung,
dass unsere Prüfung eine hinreichend 
sichere Grundlage für unsere Beurteilung
bildet.

Unsere Prüfung des Jahresabschlusses un-
ter Einbeziehung der Buchführung und des
Lageberichts hat zu keinen Einwendungen
geführt. 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei
der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse
entspricht der Jahresabschluss den gesetz-
lichen Vorschriften und den ergänzenden
Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags
und vermittelt unter Beachtung der Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung ein
den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der Vermögens-, Finanz-
und Ertragslage der Gesellschaft. Der Lage-
bericht steht in Einklang mit dem Jahresab-
schluss, vermittelt insgesamt ein zutreffen-
des Bild von der Lage der Gesellschaft und
stellt die Chancen und Risiken der zukünf-
tigen Entwicklung zutreffend dar.
Die Prüfung der Einhaltung der Pflichten
zur Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3
EnWG, wonach für die Tätigkeiten nach
§ 6b Abs. 3 EnWG getrennte Konten zu
führen sind, hat zu keinen Einwendungen
geführt.

Köln, den 22. April 2015

KPMG AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Hillesheim Biermann
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Duisburg, den 10. Juli 2015

energieGUT GmbH
Geschäftsführung

Markus Leidig Steffen Wöhler

Bekanntmachung der Feststellung des
Jahresabschlusses und des Ergebnisses
der Jahresabschlussprüfung der EG DU
Entwicklungsgesellschaft Duisburg
mbH zum 31.12.2014

Die Gesellschafterversammlung hat am 
15. Juli 2015 den Jahresabschluss zum 
31. Dezember 2014 mit einem Jahresüber-
schuss in Höhe von 31.803,17 EUR festge-
stellt.
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Der ausgewiesene Jahresüberschuss in 
Höhe von 31.803,17 EUR wird mit dem
Gewinnvortrag in Höhe von 
89.427,20 EUR verrechnet. Der Bilanzge-
winn in Höhe von 121.230,37 EUR wird
auf neue Rechnung vorgetragen.

Jahresabschluss und Lagebericht liegen in
der Zeit vom 18. August 2015 bis zum 
14. September 2015 in den Räumen der
EG DU Entwicklungsgesellschaft Duisburg
mbH, Willy-Brandt-Ring 44 in 47169 Duis-
burg, im Sekretariat montags bis freitags
in der Zeit von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr zur
Einsichtnahme aus.

Die mit der Prüfung des Jahresabschlusses
und des Lageberichtes beauftragte 
Vinken · Görtz · Lange und Partner Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft Steuerbera-
tungsgesellschaft hat am 11. März 2015
folgenden uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk erteilt:

„Wir haben den Jahresabschluss – be-
stehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlust-
rechnung sowie Anhang – unter Einbe-
ziehung der Buchführung und den Lage-
bericht der EG DU Entwicklungsgesell-
schaft Duisburg mbH, Duisburg, für das
Geschäftsjahr vom 01. Januar 2014 bis
31. Dezember 2014 geprüft. Die Buch-
führung und die Aufstellung von Jahres-
abschluss und Lagebericht nach den deut-
schen handelsrechtlichen Vorschriften und
den ergänzenden Bestimmungen des 
Gesellschaftsvertrags liegen in der Verant-
wortung des gesetzlichen Vertreters der
Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf
der Grundlage der von uns durchgeführ-
ten Prüfung eine Beurteilung über den
Jahresabschluss unter Einbeziehung der
Buchführung und über den Lagebericht
abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung
nach § 317 HGB unter Beachtung der
vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW)
festgestellten deutschen “Grundsätze ord-
nungsmäßiger Abschlussprüfung“ vorge-
nommen. Danach ist die Prüfung so zu
planen und durchzuführen, dass Unrich-
tigkeiten und Verstöße, die sich auf die
Darstellung des durch den Jahresabschluss
unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung und durch
den Lagebericht vermittelten Bildes der

Vermögens-, Finanz- und Ertragslage we-
sentlich auswirken, mit hinreichender 
Sicherheit erkannt werden. Bei der Fest-
legung der Prüfungshandlungen werden
die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit
und über das wirtschaftliche und recht-
liche Umfeld der Gesellschaft sowie Er-
wartungen über mögliche Fehler berück-
sichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden
die Wirksamkeit des rechnungslegungsbe-
zogenen internen Kontrollsystems sowie
Nachweise für die Angaben in Buchfüh-
rung, Jahresabschluss und Lagebericht
überwiegend auf der Basis von Stich-
proben beurteilt. Die Prüfung umfasst die
Beurteilung der angewandten Bilan-
zierungsgrundsätze und der wesentlichen
Einschätzungen des gesetzlichen Ver-
treters sowie die Würdigung der Gesamt-
darstellung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts. Wir sind der Auffassung,
dass unsere Prüfung eine hinreichend 
sichere Grundlage für unsere Beurteilung
bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendun-
gen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund 
der bei der Prüfung gewonnenen Er-
kenntnisse entspricht der Jahresab-
schluss den gesetzlichen Vorschriften
und den ergänzenden Bestimmungen
des Gesellschaftsvertrags und ver-
mittelt unter Beachtung der Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung
ein den tatsächlichen Verhältnissen
entsprechendes Bild der Vermögens-,
Finanz- und Ertragslage der Gesell-
schaft. Der Lagebericht steht in Ein-
klang mit dem Jahresabschluss, ver-
mittelt insgesamt ein zutreffendes
Bild von der Lage der Gesellschaft
und stellt die Chancen und Risiken der
zukünftigen Entwicklung zutreffend
dar.

Duisburg, den 11. März 2015

Vinken · Görtz · Lange und Partner  
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft

Dr. Gerd Görtz Dipl.-Kfm. 
Wirtschaftsprüfer Ralf Hülsmann

Wirtschaftsprüfer
- Siegel - 

Bei Veröffentlichung oder Weitergabe des
Jahresabschlusses und/oder Lageberichtes
in einer von der bestätigten Fassung ab-
weichenden Form (einschließlich der Über-
setzung in andere Sprachen) bedarf es zu-
vor unserer erneuten Stellungnahme, so-
fern hierbei unser Bestätigungsvermerk zi-
tiert oder auf unsere Prüfung hingewiesen
wird; wir weisen insbesondere auf § 328
HGB hin.“

Duisburg, den 29. Juli 2015

EG DU Entwicklungsgesellschaft 
Duisburg mbH
Die Geschäftsführung

Heinz Maschke

Bekanntmachung des Jahresab-
schlusses der rhein ruhr partner Ge-
sellschaft für Energiehandel mbH
gem. § 108 Abs. 3 Nr. 1c GO NW

Die Gesellschafterversammlung der 
rhein ruhr partner Gesellschaft für Ener-
giehandel mbH hat am 6. Juli 2015 den
Jahresabschluss zum 31. Dezember 2014
wie folgt festgestellt:

Der Gesellschafter der rrpEH hat be-
schlossen, den Jahresgewinn in Höhe von
526.621,34 EUR in die Gewinnrücklage
einzustellen.

Jahresabschluss und Lagebericht liegen in
der Zeit vom 17. August 2015 bis 
14. September 2015 in der Konzernzen-
trale der Duisburger Versorgungs- und
Verkehrsgesellschaft mbH, Bungertstraße
27, 47053 Duisburg, unter Vorsprache bei
der Information montags bis donnerstags
von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr und freitags
von 8.00 Uhr bis 14.30 Uhr zur Einsicht-
nahme aus.

Die mit der Prüfung des Jahresabschlusses
und des Lageberichtes beauftragte KPMG
AG, Köln, hat folgenden Bestätigungsver-
merk erteilt:
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Bestätigungsvermerk des Abschluss-
prüfers

An die rhein ruhr partner Gesellschaft für
Energiehandel mbH, Duisburg

Wir haben den Jahresabschluss 
– bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Ver-
lustrechnung sowie Anhang – unter Ein-
beziehung der Buchführung und den 
Lagebericht der rhein ruhr partner Gesell-
schaft für Energiehandel mbH, Duisburg,
für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis
31. Dezember 2014 geprüft. Nach § 6b
Abs. 5 EnWG umfasste die Prüfung auch
die Einhaltung der Pflichten zur Rech-
nungslegung nach § 6b Abs. 3 EnWG,
wonach für die Tätigkeiten nach § 6b
Abs. 3 EnWG getrennte Konten zu führen
sind. Die Buchführung und die Aufstel-
lung von Jahresabschluss und Lagebericht
nach den deutschen handelsrechtlichen
Vorschriften und den ergänzenden Be-
stimmungen des Gesellschaftsvertrags so-
wie die Einhaltung der Pflichten nach § 6b
Abs. 3 EnWG liegen in der Verantwortung
der Geschäftsführung der Gesellschaft.
Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage
der von uns durchgeführten Prüfung eine
Beurteilung über den Jahresabschluss un-
ter Einbeziehung der Buchführung und
über den Lagebericht sowie über die Ein-
haltung der Pflichten zur Rechnungsle-
gung nach § 6b Abs. 3 EnWG abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung
nach § 317 HGB unter Beachtung der
vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW)
festgestellten deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Abschlussprüfung vorge-
nommen. Danach ist die Prüfung so zu
planen und durchzuführen, dass Unrich-
tigkeiten und Verstöße, die sich auf die
Darstellung des durch den Jahresabschluss
unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung und durch
den Lagebericht vermittelten Bildes der
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
wesentlich auswirken, mit hinreichender
Sicherheit erkannt werden und dass mit
hinreichender Sicherheit beurteilt werden
kann, ob die Pflichten zur Rechnungs-
legung nach § 6b Abs. 3 EnWG in allen 
wesentlichen Belangen erfüllt sind. Bei der

Festlegung der Prüfungshandlungen wer-
den die Kenntnisse über die Geschäfts-
tätigkeit und über das wirtschaftliche und
rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie
die Erwartungen über mögliche Fehler 
berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung
werden die Wirksamkeit des rechnungs-
legungsbezogenen internen Kontroll-
systems sowie Nachweise für die Angaben
in Buchführung, Jahresabschluss und 
Lagebericht sowie für die Einhaltung der
Pflichten zur Rechnungslegung nach § 6b
Abs. 3 EnWG überwiegend auf der Basis
von Stichproben beurteilt. Die Prüfung
umfasst die Beurteilung der angewandten
Bilanzierungsgrundsätze und der wesent-
lichen Einschätzungen der Geschäftsfüh-
rung sowie die Würdigung der Gesamt-
darstellung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts sowie die Beurteilung, ob die
Wertansätze und die Zuordnung der Kon-
ten nach § 6b Abs. 3 EnWG sachgerecht
und nachvollziehbar erfolgt sind und der
Grundsatz der Stetigkeit beachtet wurde.
Wir sind der Auffassung, dass unsere Prü-
fung eine hinreichend sichere Grundlage
für unsere Beurteilung bildet. Unsere Prü-
fung des Jahresabschlusses unter Einbezie-
hung der Buchführung und des Lage-
berichts hat zu keinen Einwendungen 
geführt. Nach unserer Beurteilung auf-
grund der bei der Prüfung gewonnenen
Erkenntnisse entspricht der Jahresab-
schluss den gesetzlichen Vorschriften und
den ergänzenden Bestimmungen des 
Gesellschaftsvertrags und vermittelt unter
Beachtung der Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung ein den tatsäch-
lichen Verhältnissen entsprechendes Bild
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage
der Gesellschaft. Der Lagebericht steht in
Einklang mit dem Jahresabschluss, ver-
mittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von
der Lage der Gesellschaft und stellt die
Chancen und Risiken der zukünftigen Ent-
wicklung zutreffend dar. Die Prüfung der
Einhaltung der Pflichten zur Rechnungs-
legung nach § 6b Abs. 3 EnWG, wonach
für die Tätigkeiten nach § 6b Abs. 3

EnWG getrennte Konten zu führen sind,
hat zu keinen Einwendungen geführt.

Köln, den 13. April 2015

KPMG AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

zur Mühlen Biermann
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Duisburg, den 14. Juli 2015

rhein ruhr partner Gesellschaft für
Energiehandel mbH
Geschäftsführung

Thomas Brauers Stephan Anemüller
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